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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 3, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/66233]:
Anteil von Patientinnen mit transurethralem Dauerkatheter als assistierte Blasenentleerung länger als 24 Stunden
an allen Patientinnen der Gruppe 2
86 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 16,4%    
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949 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 20,0%    
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152 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Qualitätsindikator 4: Indikation bei Ovareingriffen

Qualitätsziel: Möglichst wenige Patientinnen mit isolierten Ovareingriffen und fehlender postoperativer
Histologie oder Follikel- oder Corpus-luteum-Zyste oder Normalbefund als führender 
histologischer Befund

Grundgesamtheit: Gruppe 1: Alle Patientinnen mit isoliertem Ovareingriff (ohne Adnektomie bei Mammakarzinom)
(OPS 2006: 5-651.8*,  5-651.9*,  5-652*,  5-653*,  5-659*)
[Folgende OPS 2006 sind zusätzlich erlaubt: 1-*,  5-540*,  5-541.0-3,  5-542*,
5-651.a*, 5-651.b*, 5-651.x*, 5-651.y, 5-656*, 5-657*, 5-658*, 5-85*, 5-87*,
5-88*, 5-89*, 5-9*],
Ausschluss von Patientinnen mit Entlassungsdiagnose ICD-10-GM 2006: C 50 
und gleichzeitig OPS 2006: 5-652* oder 5-653*

Gruppe 2: Alle Patientinnen mit  isoliertem Ovareingriff (ohne Adnektomie bei Mammakarzinom)
mit vollständiger Entfernung des Ovars oder Adnexe (OPS 2006: 5-652.6*,
5-653*), [Folgende OPS 2006 sind zusätzlich erlaubt: 1-*, 5-540*,
5-541.0-3, 5-542*, 5-651.a*, 5-651.b*, 5-651.x*, 5-651.y, 5-656*, 5-657*, 5-658*,
5-85*, 5-87*, 5-88*, 5-89*, 5-9*],
Ausschluss von Patientinnen mit Entlassungsdiagnose ICD-10-GM 2006: C50
und gleichzeitig OPS 2006: 5-652* oder 5-653*

Kennzahl-ID: Gruppe 1 : 2006/15n1-GYN-OP/47596
Gruppe 2 : 2006/15n1-GYN-OP/66595

Referenzbereich: Gruppe 1: 
Patientinnen mit fehlender postoperativer Histologie¹: 0 Fälle

Gruppe 2: 
Patientinnen mit Follikel- bzw. Corpus-luteum-Zyste 
oder Normalbefund als führender histologischer Befund: <= 20%

Gesamt 2006

Gruppe 1 Gruppe 2

Patientinnen mit fehlender postoperativer Histologie 1.665 / 47.447 331 / 20.775

3,51% 1,59%
Vertrauensbereich 3,35% - 3,68%
Referenzbereich 0 Fälle

Patientinnen mit Follikel- oder Corpus-luteum-Zyste als führender 14.781 / 47.447 3.147 / 20.775
histologischer Befund 31,15% 15,15%

Patientinnen mit Normalbefund als führender 1.972 / 47.447 1.234 / 20.775
histologischer Befund 4,16% 5,94%

Patientinnen mit Follikel- bzw. Corpus-luteum-Zyste oder 16.752 / 47.447 4.380 / 20.775
Normalbefund als führender histologischer Befund 35,31% 21,08%
Vertrauensbereich 20,53% - 21,64%
Referenzbereich <= 20%

¹ Explizit aus der Grundgesamtheit ausgeschlossen wurden Eingriffe, bei denen keine Histologie zu erwarten ist (z.B. Adhäsiolysen).
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung: Min P05 Mittelwert Median P95 Max

Krankenhausergebnisse¹
Gruppe 2 0,0 4,8 21,7 20,0 42,3 59,4

Vorjahresdaten Gesamt 2005

Gruppe 1 Gruppe 2

Patientinnen mit fehlender postoperativer Histologie 1.934 / 49.581 472 / 21.658
3,90% 2,18%

Vertrauensbereich 3,73% - 4,07%

Patientinnen mit Follikel- bzw. Corpus-luteum-Zyste oder 18.064 / 49.581 4.996 / 21.658
Normalbefund als führender histologischer Befund 36,43% 23,07%
Vertrauensbereich 22,51% - 23,63%

¹ nur Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 4a, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/47596]:
Anzahl von Patientinnen mit fehlender postoperativer Histologie an allen Patientinnen der Gruppe 1
97 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0 Fälle - 30 Fälle    
Median der Krankenhausergebnisse: 1 Fall
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738 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0 Fälle - 9 Fälle    
Median der Krankenhausergebnisse: 0,0 Fälle
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352 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 4b, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/66595]:
Anteil von Patientinnen mit Follikel- bzw. Corpus-luteum-Zyste 
oder Normalbefund als führender histologischer Befund an allen Patientinnen der Gruppe 2
176 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 59,4%    
Median der Krankenhausergebnisse: 20,0%    
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421 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 16,2%    
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590 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Qualitätsindikator 5: Organerhaltung bei Ovareingriffen

Qualitätsziel: Möglichst viele Patientinnen mit Organerhaltung bei Ovareingriffen mit benigner Histologie

Grundgesamtheit: Gruppe 1: Alle Patientinnen mit Ovareingriffen (OPS 2006:  5-65* 
[die Angabe zusätzlicher OPS-Kodes ist erlaubt]) 
mit führendem benignen histologischen Befund = 10 - 16, 18 (Schlüssel 3)
und

Gruppe 2: gültiger Altersangabe <= 40 Jahre
Gruppe 3: gültiger Altersangabe 41 bis 50 Jahre
Gruppe 4: gültiger Altersangabe <= 50 Jahre
Gruppe 5: gültiger Altersangabe > 50 Jahre

Nicht alle benignen Adnextumore werden in der Grundgesamtheit erfasst, da der Eintrag
19 = „Veränderungen an den Adnexen, die in den Schlüsselwerten 10 - 17 nicht erfasst sind“
als führender histologischer Befund nicht eingeschlossen ist.

Kennzahl-ID: Gruppe 2 : 2006/15n1-GYN-OP/47601

Referenzbereich: Gruppe 2 : >= 68,8% (5%-Perzentile)

Gesamt 2006

Anzahl %

Organerhaltende Operation¹
bei

Gruppe 1: Patientinnen mit
Ovareingriffen mit
benigner Histologie 43.122 / 69.961 61,64%

Gruppe 2: Alter <= 40 Jahre 30.020 / 34.395 87,28%
Vertrauensbereich 86,92% - 87,63%
Referenzbereich >= 68,8%

Gruppe 3: Alter 41 bis 50 Jahre 10.324 / 18.323 56,34%

Gruppe 4: Alter <= 50 Jahre 40.344 / 52.718 76,53%

Gruppe 5: Alter > 50 Jahre 2.778 / 17.243 16,11%

Verteilung: Min P05 Mittelwert Median P95 Max

Krankenhausergebnisse²
Gruppe 2 51,9 68,8 86,6 88,5 97,5 100,0

¹ Ausgeschlossen sind Patientinnen, bei denen eine Entfernung des Ovars oder der Adnexe vorgenommen wurde

(OPS 2006: 5-652.6*, 5-653*).

² nur Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Vorjahresdaten Gesamt 2005

Anzahl %

Organerhaltende Operation¹
bei

Gruppe 2: Alter <= 40 Jahre 31.645 / 36.405 86,92%
Vertrauensbereich 86,57% - 87,27%

¹ Ausgeschlossen sind Patientinnen, bei denen eine Entfernung des Ovars oder der Adnexe vorgenommen wurde

(OPS 2006: 5-652.6*, 5-653*).
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 5, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/47601]:
Anteil von Patientinnen mit organerhaltenden Ovareingriffen an Patientinnen 
mit benigner Histologie und im Alter <= 40 Jahre
122 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 51,9% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 88,5%    
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663 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 88,2%    
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402 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Qualitätsindikator 6: Konisation

Anmerkung: Dieser Qualitätsindikator bildet fachübergreifend die Versorgungsqualität von Gynäkologen und Pathologen ab.
Er wäre darüber hinaus geeignet für die Qualitätssicherung beim ambulanten Operieren (§115b SGB V).

Qualitätsziel: Möglichst wenige Patientinnen mit fehlenden Malignitätskriterien oder fehlender postoperativer 
Histologie unter allen Patientinnen mit Konisation

Grundgesamtheit: Alle Patientinnen mit Konisation (OPS 2006: 5-671*, 
[Folgende OPS 2006 sind zusätzlich erlaubt: 
1-*, 5-663*, 5-670, 5-690*, 5-89*, 5-90*, 5-93*, 5-98*, 5-99*])

Kennzahl-ID: 1. 2006/15n1-GYN-OP/66238
2. 2006/15n1-GYN-OP/66239

Referenzbereich: 1. <= 16,0% (95%-Perzentile)
2. 0 Fälle

Gesamt 2006

Anzahl %

1. Patientinnen mit führender Histologie 
„Ektopie“ oder mit histologischem 
Normalbefund 660 / 12.911 5,11%
Vertrauensbereich 4,74% - 5,51%
Referenzbereich <= 16,0%

2. Patientinnen ohne postoperative 
Histologie 241 / 12.911 1,87%
Vertrauensbereich 1,64% - 2,12%
Referenzbereich 0 Fälle

Verteilung: Min P05 Mittelwert Median P95 Max

Krankenhausergebnisse¹
Patientinnen mit führender Histologie
„Ektopie“ oder mit histologischem
Normalbefund 0,0 0,0 5,0 3,6 16,0 42,3

¹ nur Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Vorjahresdaten Gesamt 2005

Anzahl %

1. Patientinnen mit führender Histologie 
„Ektopie“ oder mit histologischem 
Normalbefund 800 / 13.694 5,84%
Vertrauensbereich 5,45% - 6,25%

2. Patientinnen ohne postoperative 
Histologie 356 / 13.694 2,60%
Vertrauensbereich 2,34% - 2,88%
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 6a, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/66238]:
Anteil von Patientinnen mit führender Histologie „Ektopie“ oder mit histologischem Normalbefund 
an allen Patientinnen mit Konisation
288 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 42,3%    
Median der Krankenhausergebnisse: 3,6%    
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222 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 0,0%    

F
eh

le
nd

e 
M

al
ig

ni
tä

ts
kr

ite
rie

n

Krankenhäuser

677 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 6b, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/66239]:
Anteil von Patientinnen ohne postoperative Histologie an allen Patientinnen mit Konisation
288 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0% - 26%    
Median der Krankenhausergebnisse: 0,0%    

F
eh

le
nd

e 
po

st
op

er
at

iv
e 

H
is

to
lo

gi
e

Krankenhäuser %

222 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0% - 100%    
Median der Krankenhausergebnisse: 0,0%    
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677 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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Qualitätsindikatoren

Qualitätsindikator 7: Antibiotikaprophylaxe bei Hysterektomie

Qualitätsziel: Möglichst viele Patientinnen mit Antibiotikaprophylaxe bei Hysterektomie

Grundgesamtheit: Alle Patientinnen mit Hysterektomie
(OPS 2006: 5-682*, 5-683*, 5-684*, 5-685*, 5-686*
[Die Angabe zusätzlicher OPS-Kodes ist erlaubt])

Kennzahl-ID: 2006/15n1-GYN-OP/47637

Referenzbereich: >= 90%

Gesamt 2006

Anzahl %

Patientinnen mit Antibiotikaprophylaxe
bei Hysterektomie 134.484 / 149.456 89,98%
Vertrauensbereich 89,83% - 90,13%
Referenzbereich >= 90%

Verteilung: Min P05 Mittelwert Median P95 Max

Krankenhausergebnisse¹ 0,0 43,4 88,8 96,4 100,0 100,0

Vorjahresdaten Gesamt 2005

Anzahl %

Patientinnen mit Antibiotikaprophylaxe
bei Hysterektomie 130.655 / 152.252 85,81%
Vertrauensbereich 85,64% - 85,99%

¹ nur Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit
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Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 7, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/47637]:
Anteil von Patientinnen mit Antibiotikaprophylaxe an allen Patientinnen mit Hysterektomie
137 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 96,4%    
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949 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 100,0%    
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101 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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Qualitätsindikatoren

Qualitätsindikator 8: Indikation bei Hysterektomie

Qualitätsziel: Möglichst wenige Patientinnen < 35 Jahre mit Hysterektomie bei benigner Histologie

Grundgesamtheit¹: Alle Patientinnen mit subtotaler Uterusextirpation (OPS 2006:  5-682*)
und Uterusextirpation (OPS 2006:  5-683*)
 [Die Angabe zusätzlicher OPS-Kodes ist erlaubt]
und
unter Ausschluss von Patientinnen mit führendem histologischen Befund:
Adnexe: Primäre maligne Neoplasien einschließlich deren Rezidive oder Carcinoma in situ, 
invasives Karzinom l a, invasives Karzinom > l a der Cervix uteri oder 
Corpus uteri: Primäre maligne Neoplasien einschließlich deren Rezidive
und
mit gültiger Altersangabe
und
unter Ausschluss von Patientinnen mit Entlassungsdiagnose:
Transsexualismus (ICD-10-GM 2006: F64.0)

Kennzahl-ID: 2006/15n1-GYN-OP/47654

Referenzbereich: <= 2,5%

Gesamt 2006

Anzahl %

Patientinnen < 35 Jahre 2.750 / 129.585 2,12%
Vertrauensbereich 2,04% - 2,20%
Referenzbereich <= 2,5%

Verteilung: Min P05 Mittelwert Median P95 Max

Krankenhausergebnisse¹ 0,0 0,0 2,2 1,9 5,6 13,2

Vorjahresdaten Gesamt 2005

Anzahl %

Patientinnen < 35 Jahre 3.102 / 132.420 2,34%
Vertrauensbereich 2,26% - 2,43%

¹ nur Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit

 © BQS 2007   - 1.22 -  25.05.2007 / 2006 - D5125-L39186-P20242



BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen

Qualitätsindikatoren

Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 8, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/47654]:
Anteil von Patientinnen unter 35 Jahre an Patientinnen aus der oben genannten Grundgesamtheit
145 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 13,2%    
Median der Krankenhausergebnisse: 1,9%    
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948 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 0,0%    
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94 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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Qualitätsindikator 9: Thromboseprophylaxe bei Hysterektomie

Qualitätsziel: Möglichst viele Patientinnen mit medikamentöser Thromboseprophylaxe bei Hysterektomie

Grundgesamtheit: Alle Patientinnen mit Hysterektomie
(OPS 2006: 5-682*, 5-683*, 5-684*, 5-685*, 5-686*)
[Die Angabe zusätzlicher OPS-Kodes ist erlaubt]

Kennzahl-ID: 2006/15n1-GYN-OP/50554

Referenzbereich: >= 95%

Gesamt 2006

Anzahl %

Patientinnen mit medikamentöser 
Thromboseprophylaxe 147.599 / 149.456 98,76%

bei
Patientinnen mit
gültiger Altersangabe
< 40 Jahre 14.800 / 15.057 98,29%

Patientinnen mit
gültiger Altersangabe
>= 40 Jahre 132.799 / 134.399 98,81%
Vertrauensbereich 98,75% - 98,87%
Referenzbereich >= 95%

Verteilung: Min P05 Mittelwert Median P95 Max

Krankenhausergebnisse¹ 52,9 95,5 98,8 100,0 100,0 100,0

Vorjahresdaten Gesamt 2005

Anzahl %

Patientinnen mit medikamentöser 
Thromboseprophylaxe 149.728 / 152.252 98,34%

bei
Patientinnen mit
gültiger Altersangabe
>= 40 Jahre 133.625 / 135.794 98,40%
Vertrauensbereich 98,33% - 98,47%

¹ nur Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit
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Verteilung der Krankenhausergebnisse [Diagramm 9, Kennzahl-ID 2006/15n1-GYN-OP/50554]:
Anteil von Patientinnen mit medikamentöser Thromboseprophylaxe an allen Patientinnen 
mit gültiger Altersangabe >= 40 Jahre
141 Krankenhäuser haben keinen Fall in dieser Grundgesamtheit.

Krankenhäuser mit mindestens 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 52,9% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 100,0%    
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943 Krankenhäuser haben mindestens 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    

Krankenhäuser mit weniger als 20 Fällen in dieser Grundgesamtheit:
Minimum - Maximum der Krankenhausergebnisse: 0,0% - 100,0%    
Median der Krankenhausergebnisse: 100,0%    
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103 Krankenhäuser haben weniger als 20 Fälle in dieser Grundgesamtheit.    
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BQS-Bundesauswertung 2006 Gynäkologische Operationen
Uterusoperationen

Kodeliste

Liste der in der Auswertung verwendeten Diagnose- und OP-Kodierungen

Kodierung der Prozeduren nach OPS 2006

1-471.2 Diagnostische fraktionierte Kürettage
1-672 Diagnostische Hysteroskopie
5-67 Operationen an der Cervix uteri
5-68 Inzision, Exzision und Exstirpation des Uterus
5-681.2 Enukleation eines Myoms
5-683 Uterusexstirpation (Hysterektomie)
5-685 Radikale Uterusexstirpation
5-69 Andere Operationen am Uterus und Operationen an den Parametrien
5-690 Therapeutische Kürettage (Abrasio uteri)
5-704 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik
5-595.1 Urethrokolposuspension (z.B. nach Burch)

Kodierung der Diagnosen nach ICD-10-GM 2006

C53 Bösartige Neubildung der Cervix uteri
C54 Bösartige Neubildung des Corpus uteri
D06 Carcinoma in situ der Cervix uteri
D07.0 Carcinoma in situ des Endometriums
D25 Leiomyom des Uterus
D26 Sonstige gutartige Neubildungen des Uterus
D27 Gutartige Neubildung des Ovars
D39 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der weiblichen Genitalorgane
D41 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane
D48 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher 

bezeichneten Lokalisationen
N81 Genitalprolaps bei der Frau
N83 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Ligamentum latum uteri
N85 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix
N88 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Cervix uteri
N91 Ausgebliebene, zu schwache oder zu seltene Menstruation
N92 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation
N93 Sonstige abnorme Uterus- oder Vaginalblutung
N94 Schmerz und andere Zustände in Zusammenhang mit den weiblichen Genitalorganen 

und dem Menstruationszyklus
N94.8 Sonstige näher bezeichnete Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen Genitalorganen 

und dem Menstruationszyklus
O00 Extrauteringravidität
O02.1 Missed abortion (Verhaltene Fehlgeburt)
O03 Spontanabort
O04 Ärztlich eingeleiteter Abort
O06 Nicht näher bezeichneter Abort
O20 Blutung in der Frühschwangerschaft
R10 Bauch- und Beckenschmerzen
R19 Sonstige Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen betreffen
Z30.2 Sterilisation
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Uterusoperationen

Basisauswertung

Operationsgruppen

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Uterus-Eingriffe gesamt 164.775 100,00 168.734 100,00

1. Hysterektomie bei benigner
Erkrankung des Uterus 126.743 76,92 130.047 77,07

mit Adnexoperation 16.685 10,13 14.586 8,64
ohne Adnexoperation 110.058 66,79 115.461 68,43

2. Hysterektomie bei maligner
Erkrankung des Uterus 6.988 4,24 7.144 4,23

mit Adnexoperation 662 0,40 531 0,31
ohne Adnexoperation 6.326 3,84 6.613 3,92

3. Radikale Hysterektomie bei 
maligner Erkrankung des 
Uterus 5.581 3,39 5.486 3,25

mit Lymphadenektomie 4.972 3,02 4.911 2,91
ohne Lymphadenektomie 578 0,35 529 0,31
sonstige, nicht näher 
bezeichnete radikale 
Hysterektomie 31 0,02 46 0,03

4. Konisationen 13.015 7,90 13.867 8,22
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Basisauswertung

Definition der Eingriffe
(Kodierung nach OPS 2006 sowie für die Histologie nach Schlüssel 3)

1. Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus
(einschließlich Carcinoma in situ der Cervix uteri)

5-682 Subtotale Uterusexstirpation
5-683 Uterusexstirpation

Schlüssel 3: Histologie ohne Karzinom (ohne 17, 23, 24 oder 31)

2. Hysterektomie bei maligner Erkrankung des Uterus
5-683 Uterusexstirpation (Hysterektomie)

Schlüssel 3: Histologie Carcinoma uteri (23, 24, 31) ohne Karzinom der Adnexe (17)

3. Radikale Hysterektomie bei maligner Erkrankung des Uterus
5-685 Radikale Uterusexstirpation (Hysterektomie)

Schlüssel 3: Histologie Carcinoma uteri (23, 24, 31) ohne Karzinom der Adnexe (17)

5-685.0* ohne Lymphadenektomie
5-685.1 bis 3 mit Lymphadenektomie

5-685.x oder .y nicht näher bezeichnet oder sonstige

4. Konisation
5-671.0 Konisation

5-671.1 Rekonisation

5-671.y N. n. bez.

   

Verteilung der Eingriffe [Diagramm 1]
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1. Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus

Eingriffe nach OPS 2006 
(Mehrfachnennungen möglich)

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Hysterektomie bei benigner 
Erkrankung des Uterus, 126.743 130.047
davon

Uterusexstirpation und 
vaginale Kolporrhaphie und 
Beckenbodenplastik 5-704 27.092 21,38 25.818 19,85

Uterusexstirpation und 
Urethrokolposuspension 
(z.B. nach Burch) 5-595.1
oder transvaginale Suspen-
sionsoperation mit 
alloplastischem Material 
(inklusive TVT) 5-593.2 3.666 2,89 3.942 3,03

Histologie 
(Mehrfachnennungen möglich)

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Hysterektomie bei benigner 
Erkrankung des Uterus mit 
vorliegender Histologie, 121.524 124.027
davon

Cervix-uteri-Histologie 6.766 5,34 6.826 5,25
Ektopie 281 0,22 289 0,22
Dysplasie 1.543 1,22 1.610 1,24
Carcinoma in situ 1.868 1,47 1.807 1,39
ohne histologische
Organpathologie 1.637 1,29 1.745 1,34
andere Cervix-Histologie 1.437 1,13 1.375 1,06

Corpus-uteri-Histologie 114.758 90,54 117.201 90,12
Myom 84.815 66,92 85.807 65,98
ohne histologische
Organpathologie 15.773 12,44 16.743 12,87
andere Corpus-uteri-
Histologie 14.170 11,18 14.651 11,27
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Altersverteilung (Jahre) [Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus]

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Patientinnen 126.743 130.047

< 20 Jahre 11 0,01 26 0,02
20 - 29 Jahre 502 0,40 578 0,44
30 - 39 Jahre 13.034 10,28 14.458 11,12
40 - 49 Jahre 60.273 47,56 61.359 47,18
50 - 59 Jahre 26.534 20,94 26.440 20,33
60 - 69 Jahre 13.384 10,56 14.082 10,83
>= 70 Jahre 13.005 10,26 13.087 10,06

ohne gültige Altersangabe 0 0,00 17 0,01

Altersverteilung bei Hysterektomien bei benigner Erkrankung des Uterus [Diagramm 2]
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Entlassungsdiagnose(n) ICD-10-GM 2006¹ [Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus]

Liste der 10 häufigsten Angaben

Bezug der Texte: Gesamt 2006

1 D25.1

2 D25.9

3 N81.2

4 N92.0

5 N81.1

6 N80.0

7 N92.1

8 D25.2

9 N81.4

10 I10.00

¹ Bitte beachten Sie, dass es zwischen ICD-10-GM 2005 und ICD-10-GM 2006 inhaltliche Änderungen in den Texten 

gegeben haben könnte und daher die Kodes möglicherweise nicht vergleichbar sind.

Uterovaginalprolaps, nicht näher bezeichnet

Benigne essentielle Hypertonie: Ohne Angabe einer hypertensiven Krise

Zystozele

Endometriose des Uterus

Zu starke oder zu häufige Menstruation bei unregelmäßigem Menstruationszyklus

Subseröses Leiomyom des Uterus

Intramurales Leiomyom des Uterus

Leiomyom des Uterus, nicht näher bezeichnet

Partialprolaps des Uterus und der Vagina

Zu starke oder zu häufige Menstruation bei regelmäßigem Menstruationszyklus
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Entlassungsdiagnose(n) ICD-10-GM 2006 [Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus]
Liste der 10 häufigsten Angaben (Mehrfachnennungen möglich)

Gesamt 2006 Gesamt 2005

ICD Anzahl % ICD Anzahl %

Patientinnen 
mit Hysterek-
tomie bei 
benigner 
Erkrankung 
des Uterus 126.743 130.047

1 D25.1 40.368 31,85 D25.1 41.072 31,58

2 D25.9 26.648 21,03 D25.9 27.258 20,96

3 N81.2 16.421 12,96 N81.2 17.193 13,22

4 N92.0 16.370 12,92 N92.0 16.755 12,88

5 N81.1 9.418 7,43 N92.1 9.304 7,15

6 N80.0 9.349 7,38 N80.0 8.816 6,78

7 N92.1 9.238 7,29 N81.1 7.744 5,95

8 D25.2 6.955 5,49 D25.2 7.125 5,48

9 N81.4 6.886 5,43 N81.4 6.427 4,94

10 I10.00 6.403 5,05 N39.3 6.325 4,86
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Prophylaxe [Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus]

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Hysterektomie bei benigner 
Erkrankung des Uterus 126.743 130.047

medikamentöse 
Thromboseprophylaxe 125.196 98,78 127.912 98,36

perioperative 
Antibiotikaprophylaxe 113.526 89,57 110.850 85,24

OP-Dauer¹ ohne gleichzeitige Inkontinenz-OP (Minuten)

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Hysterektomie bei benigner 
Erkrankung des Uterus 102.287 105.517

< 30 min 3.424 3,35 3.059 2,90
30 - 59 min 31.742 31,03 32.968 31,24
60 - 89 min 34.721 33,94 35.803 33,93
90 - 119 min 18.560 18,15 19.081 18,08
>= 120 min 13.840 13,53 14.606 13,84

¹ OP-Dauer mit gültigen Angaben (> 0 bis < 900 min)
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Intraoperative Komplikationen [Hysterektomie bei benigner Erkrankung des Uterus]
(Mehrfachnennungen möglich)

Gesamt 2006 Gesamt 2005

Anzahl % Anzahl %

Hysterektomie bei benigner 
Erkrankung des Uterus 126.743 130.047

Anzahl der Eingriffe mit 
mindestens einer Komplikation 1.976 1,56 2.106 1,62

Organverletzungen
Blase 845 0,67 902 0,69
Harnleiter 87 0,07 124 0,10
Urethra 10 0,01 16 0,01
Darm 334 0,26 363 0,28
Uterus 94 0,07 103 0,08
Gefäß-/Nervenläsion 148 0,12 146 0,11
Lagerungsschaden 6 0,00 5 0,00
andere Organverletzungen 33 0,03 43 0,03
andere intraoperative 
Komplikationen 459 0,36 470 0,36

 © BQS 2007  - 3.8 -  25.05.2007 / 2006 - D5125-L39186-P20242










































